
Württembergiſche

Münz- und Medaillen-Kunde

VOt

Chriſtian B in der,

weiland k. württembergiſchem Hofrath.

Ergänzt und herausgegeben

VON

dem königl. ſtatiſtiſch-topographiſchen Bureau.

–S :S

Stuttgart,

in Commiſſion bei F. H. Köhler.

1846.

Preis 5 fl. 24 kr.



624 XXXIII. Verſchiedenes.

PRuss." I MAs" sAMºst Koºi voLºrna Popolº | pooLºachi

LIV." SMOL" sEU erº czER.niehorie NATA PRINC. REGIA HUNGA.

B0H. DAL. CR0. SCL. ARCHI. DUX AUSTRIE DUX BURG. | STIR. CARIN.

CAR. WURT. NEC N0N SUP. INF. SIL.** MARCHI." M0R. AC SUP.

INF. LVS." C0M. I HABs"rº TYROL. ET GÖRTZE | FERDINAND III

FILIA | LE0P0LDl 1 GERMANA | IMPERAT0RUM FELICITER C0R0NATA

VARs." ANN0 MDCLXX | MENse 0CT. DIE xv. )( Eine auf einem

von der Gerechtigkeit und dem Frieden gezogenen Wagen ſitzende

Frauensperſon, in der Rechten ein Kreuz, mit der Linken einen Kelch

gegen das oben in Wolken ſtrahlende Auge Gottes haltend, von dem

eine Taube mit einem Oelzweig hernieder fliegt. Umſchrift: CUM

E0 ERAM CUNCTA C0MP0NENS. Im Abſchnitt 2 Palmzweige mit

den verſchlungenen Buchſtaben M und E. G. 18. w. % Loth. Appel

II. 2. Abth. 692. Nro. 2. Groſch. Cab. VIII. 689. Taf. 18. Nro. 70.

Preuß. Sammlung ungedruckter Urkunden c. III. 121. Nro. 6.

121. Med. ASYLA EMIGRANTIUM GALL0RUM. Ein Erdglobus,

auf welchem alle Länder und Städte angemerkt ſind, in welchen Co

lonien der franzöſiſchen ſogenannten Refugiés eingerichtet wurden, näm

lich: DANIA, SUECIA, RUSSIA, BRITANIA, H0LLANDIA, H0LSATIA, LUBECA,

DKN.**** ALT0NA. HAMBURGUN., EL. HAN0V. DUC BRUNSWIC. HASS.

CASS. PROVINC. REGIS PRUSSIE, C0M. YSEMB. BUD. HASS. H0MB.,

HELENOPOLIS. EL. SAXONIAE. C0M. SARAEP. MARCH. BYRUTHIN. DUC.

BlP. PALATINATUS MARCH. BAD. INF. MARCH 0N0LSB. DUC. WÜRTEN

BERG, HELVETIA. )( Eine ſchöne hohe Säule, auf welcher die

Göttin der Mildthätigkeit ſteht, ein Kind auf dem rechten Arm

und ein anderes an der linken Hand haltend, oben: PR0TECTORIBUS.

und unten: PIETAS EMIGRANT. GALL0R. MDCCLXXII. w. 1% Loth.

Madai Auctions - Catalog. 6731. Nicht im k. Cab.

122. Med. Ein Nashorn von der rechten Seite in einer von

der Sonne beſcheinten Landſchaft. Unten: V–S. und im Abſchnitt:

STUTTGARDT. )C DIESER | RHIN0CER0S | IST 1741. DVRCH DEN

CAPITAIN DAVID M0VT | VON DER MEER AVS BENGA | LEN IN EVR0PA

GEBRACHT | VND. IST IM JAHR 1747. ALS ES | 8% JAHR ALT WAR. 12

sCHUH | LANGV: 12 sCHVH DIK. VND | 5 SCHWH 7. Z: H0CH GEWEST

ES FRIST TEGLICH 60 f5 | HEU. 20 f5 BR0DT VND SAUFT 14.

EIMER. | WASSER. | 1748. G. 27. w. 176 Loth. Appel IV. 2. Abth.

Nro. 3501.

123. Med. Ein Nashorn von der linken Seite in einer von
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der Sonne beſchienene Landſchaft. Im Abſchnitt: NÜRNBERG. P. P.

Werner. )( Inſchrift: CE | RHIN0CER0s I A ETE AMENE DAsIE

EN EWR0PE PAR LE CAPITAINE DAVID M0VT VAN DER MEER, L'AN

1741. IL FVT PESE A STVTGARD DANS LE WIRTEMBERGLE 6: MAY

1748. IL. PES0IT. P0VR L0RS CINQ MILLE LIVRES IL MANGE PAR

J0VR, S0IXANTE LIVRES DE FOIN, VINGT LIVRES DE PAIN, ETB0IT

QVATR0ZE SCEAVX | DEAV. G. 28. w. 1%s Loth. 15 Gr. Will I.

281.

124. Med. Vorderſeite von Nro. 123. )( Inſchrift in italiäni

ſcher Sprache, gleichen Inhalts mit Nro. 115. Will I. 282. Nicht

im k. Cab.

125. Med. Wie Nro. 123 aber das Nashorn von der rech

ten Seite dargeſtellt, mit der Rückſeite von Nro. 122. Ebend. Nicht

im k. Cab.

126. Med. CHRISTOF. FVRER. ALT. xxxxVII. Geharniſchtes

Bruſtbild von der rechten Seite in ſehr großem Federn-Hut. )(

NVRMBERGISCHER. HAVBTMAN. IM. ANDERN. ZVG. GEIN. WIRTTENBERG.

Das Wappen aus einem halben Rad und einer halben Lilie beſte

hend in einem Schild und auf demſelben ein offener Helm mit einem

herabhängenden ungeheuren Federnbuſch. An den Seiten: M. D. –

XXVI. G. 26 in Kupfer. Will II. 97. Hauſchild Anhang Nro. 302.

127. Med. * INDUCIAS INTERRUMPENTIBUS GERMANIA SP0

LIAT.* GALLIS. Eine Charte oben mit der Jahrzahl 1688 und dann

mit den Namen der deutſchen Länder bezeichnet, welche in gedachtem

Jahr von den Franzoſen erobert und theilweiſe verheert wurden, näm

lich: CLIV. LE0D. C0L0NIA. HASSIA THU.ring TRE. NASS. PAL. RHE.

FRANC0NIA L0THARINGIA. ALSATIA. WIRTENBERG SUEVIA BAV. )(

PECUNIA VI VEL ASTU. Der Dauphin, als Anführer der Franzoſen

mit einer Börſe in der Hand auf einem von einem Tiger und einem

Fuchs gezogenen Triumphwagen. Im Abſchnitt: PHILIPSBURGUM

CAPTUM LUD0VIC0 AUDACE | MDCLXXXVIII. G. 37. v. Loon III.

362. Nicht im k. Cab.

128. Med. LUD0VICUS MAGNUS REX CHRISTIANISSIMUS. Bruſt

bild von der rechten Seite in großer Perücke, und unten: MAVGER F.

)( FUso GERMAN EQUITATU PARTIS SPOLIIS CAPT0 DUCE. Bei einem

ſchönen Zelt eine Kriegstrophäe, an welcher unter anderm auch eine

Fahne mit den württembergiſchen Hirſchhörnern angebracht iſt, und

dabei 2 angebundene Pferde. Im Abſchnitt: AD PH0RTSEI

40
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